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Abteilungsleitung  Fußball im TSV Rudow 1888 e.V. 

 
Abteilungsleiter: 
Frank Exner, Am Rudower Waldrand 46, 12355 Berlin, Telefon: 6 63 37 12, 0162 / 1 30 06 37 
 glaserei-exner-huerdler@t-online.de 

2. Abteilungsleiter  
Michael Binek, Neudecker Weg 137 A, 12355 Berlin, Telefon: 66 99 25 55 
 binek@pso-consulting.de  

Spielbetrieb: 
Bernd Pantermöller, Rhabarberweg 15, 12357 Berlin, Telefon: 6 62 59 67 
 Bernd.Pantermoeller@t-online.de 

Jugendleiter: 
Torsten Hunziger, Prierosser Straße 53, 12357 Berlin, Telefon: 0171 / 6 80 54 93 
 tsv@th-berlin.de 

Leitung Geschäftsstelle: 
Horst Zelmer, Buchsbaumweg 92 b, 12357 Berlin, Telefon: 6 61 91 09, 0162 / 4 25 63 03 
 Horst.Zelmer@t-online.de 

Kassenbetrieb: 
Michael Binek, Neudecker Weg 137 A, 12355 Berlin, Telefon: 66 99 25 55 
 binek@pso-consulting.de 

Beitragskassierer der Männer-Abteilung: 
Jürgen Trüschel, Neudecker Weg 138, 12355 Berlin, Tel.: 6 63 24 51, 0173 / 3 66 13 79
 juergen.trueschel@web.de 

Schiedsrichter-Obmann: 
Bernd Pantermöller, Rhabarberweg 15, 12357 Berlin, Telefon: 6 62 59 67 
 Bernd.Pantermoeller@t-online.de 
 
 
Geschäftszeiten:  
 
Jugend: Vereinslokal „TSV-Casino“, Neuköllner Str. 277, Telefon: 60 54 00 27
 jeden Donnerstag  von 18.00 bis 19.30 Uhr  

 Bankverbindung: Kto.-Nr. 3 827 240 035, BLZ 100 900 00 Volksbank 
 
Männer: Vereinslokal „TSV-Casino“, Neuköllner Str. 277, Telefon: 60 54 00 27
 jeden Dienstag  von 19.00 bis 20.00 Uhr 

 Bankverbindung: Kto.-Nr.3 826 539 002, BLZ 100 900 00 Volksbank 

 FAX: 60 54 00 28 

TSV Rudow 1888 – Fußball-Abteilung – im Internet:      www.tsvrudow.de 
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Liebe Freunde 
des runden Leders 

 
 
 
 
 
Wir begrüßen unseren heutigen Gast die Mannschaft von NSC Cimbria 
Trapzonspor  sowie alle Fans auf der Stubenrauchstraße. 

Der Verein liegt zurzeit auf dem sicheren 2. Tabellenplatz, dieser berechtigt zur 
Teilnahme am Relegationsspiel. Trainer Keskin und seine Mannen haben 
sicherlich gute Arbeit geleistet, denn zu Saisonbeginn war dieser Tabellenplatz 
nicht zu erwarten. Laut Fußballwoche-Sonderheft war diese Mannschaft noch gar 
nicht einzuschätzen. Unser Glückwunsch an Trapzonspor – aber die Punkte heute 
werden wir Euch nicht schenken. 

Für unser Team gilt es heute, sich ordentlich von den Fans zu verabschieden und 
die guten Resultate der letzten Spiele zu bestätigen. 

Da unsere Senioren zeitgleich um die Deutsche Meisterschaft spielen und 
Anhänger mit nach Köln gefahren sind müssen wir unsere Saisonabschlussfeier 
mit der 1. + 2. Mannschaft auf den 21. Juni 2009 um 14.00 Uhr verlegen. 

Da die Mannschaft fast geschlossen zusammen bleibt, werden wir diesmal zum 
ersten Heimspiel der neuen Saison 1 Fass Freibier für unsere treuen Fans 
spendieren. 

Wir danken allen Fans, Freunden und Sponsoren für Eure Treue und Unter-
stützung! Viel Spaß allen Zuschauern und Fairplay! 

Frank Exner und das Vorstandsteam  

 

Achtung!    Achtung!    Achtung! 

Ab 1. Juli 2009 haben sich die Geschäftszeiten der Fußball-Abteilung geändert: 

Jeweils Donnerstag: Jugend  von 18.00 bis 19.30 Uhr  

Männer von 20.00 bis 21.00 Uhr 
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Der Trainer nimmt Abschied 

Heute bestreitet Ralf Gläsel sein letztes Spiel! 

3 Jahre ist es her als der die Mannschaft – damals in der 
Verbandsliga mit einem Punkt abgeschlagen auf den letzten 
Tabellenplatz – übernahm. 

Er konnte durch Motivation und Energie schnell einige 
Punkte einfahren, doch den Platz ans rettende Ufer konnte 
er nicht mehr erreichen. Es war einfach zu wenig Zeit und 
außerdem mussten einige Spieler in die II. Mannschaft 
abgestellt werden. Ralf scheute sich nicht, einen Neuanfang 
mit unseren Rudower Jungs zu starten. In der Saison 
2007/2008 holte er entgegen vielen Erwartungen mit dieser 

sehr jungen Mannschaft einen hervorragenden 3. Platz. Dieser 3. Platz baute 
allerdings sehr viel Druck bei Trainer und Mannschaft auf. Man wurde schon – 
neben einigen anderen Mannschaften – als Favorit für den Aufstieg gesehen. In 
der Saison 2008/2009 kam doch einiges anders als erwartet. Sein Co-Trainer 
Marco Schreck wollte noch mal selbst aktiv Fußball spielen und damit verlor man 
eine wichtige Säule. Die Mannschaft kam nicht so richtig in Fahrt, immer wieder 
folgte nach guten Spielen eine Negativserie, die unsere Mannschaft bis Ende 
letzten Jahres in den Abstiegsstrudel riss. Die junge Mannschaft musste noch 
einiges lernen, zum Beispiel auch, dass man nur durch mannschaftliche 
Geschlossenheit und viel Trainingsfleiß alles aus sich herausholen kann. 

Hier blieben Ralf und der Vorstand ruhig, die Hinrunde wurde ausgewertet und die 
Zielrichtung neu vorgegeben. Lief es Anfang der Rückrunde noch etwas holprig 
wurde es jedoch nach und nach besser und die Mannschaft konnte an ihre alte 
Form anknüpfen 

Wir danken Ralf für seinen nimmermüden Einsatz als 1.-Männer-Trainer und 
wünschen ihm für seine neue Aufgabe als Jugendkoordinator alles Gute. 

Frank Exner und das Vorstandsteam  

 
 
 
 

Die II. Männer konnte am vergangenen Sonntag gegen Internationale verdient 
gewinnen (1:0) und ebenfalls Ihre recht gute Saison bestätigen. 

Vielen Dank an Norbert und Carola für Eure aufopfernde Arbeit innerhalb der 
Saison. 

Norbert Sengstock wird auch in der nächsten Saison als Trainer für die II. Männer 
zur Verfügung stehen.  

Frank Exner 

2. Herren 
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Vom 22. 07. bis 26. 07. 2009  
präsentiert der TSV Rudow 1888 

gemeinsam mit der Firma KALORIMETA  - 
Michael Bohn Wärmemessung GmbH  

die Rummenigge Fußballschule . 
 

     Das Programm: 
 8 Trainingseinheiten, á ca. 2 Stunden 
 4 mal Mittagessen im TSV Casino 
 Komplette Ausrüstung (Trikot, Hose, Stutzen) 
 Urkunde mit persönlichem Foto (Trainerteam und 
Teilnehmer) 

 Talkrunde mit dem Trainerteam (Kinder, Eltern) 
 

 
Kostenlos teilnehmen dürfen 35 ausgewählte Spieler vom TSV Rudow, 

trainiert wird mit sehr erfahrenen und qualifizierten Fußballtrainern bzw. 

Fußballlehrern wie z. B. Michael Rummenigge, Manfred Kaltz, Uli Stein . . . 
 

Einen besonderen Dank an unseren Sponsor für seine Unterstützung, ohne 

die eine erfolgreiche Vereinsarbeit oder eine besondere Veranstaltung, 

heutzutage nicht mehr möglich wäre.  
 

 
 
 

 

Fußballschule Rummenigge 
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Die Aufstellung vom letzten Spieltag: 

Kleidung: grün / weiß / rot 
tsvrudow1888@arcor.de 
Telefon. 60 54 00 27 
www.tsvrudow.de 

Paprotny 
Zielske   Billmann   Hoffmann   Wittmann 

Filla   Schlüter   D. Moeckel   Voss 
Binici   M. Moeckel 

 

 
 

Kilic   Akgün 
Topcu   Özbek   Matt   Gündogdu 
Kanpara   Özdemir   Dilber   Keles  

  Acar  
 

 
 
 
Osman Uyar 
Telefon: 3 91 90 57; FAX: 3 93 83 67 
 

Schiedsrichter: Höch   (Empor Hohenschönhausen) 

Linienrichter:  Renner (SW Neukölln) 

   Hahn  (Steglitzer FC Stern 1900) 
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Rudower BauernschänkeRudower BauernschänkeRudower BauernschänkeRudower Bauernschänke    
Inh. D. Reinke 

Köpenicker Straße 171 
12355 Berlin 

Telefon: 66 46 19 30   
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Revanche für die Hinspiel-Niederlage geglückt 

Aufstellung:  Paprotny – Brehm, Wittmann, Billmann, Jacobs (53. Zivic) – Filla (79. 
Taoum), D. Moeckel, Schlüter, Beier (79. Kzionzek) – Binici, Voss 

Tore:  0:1 (24.) Seelisch, 1:1 (31.) D. Moeckel, 2:1 (39.) D. Moeckel, 2:2 (69.) 
Bahceci, 3:2 (74.) Wittmann (FE), 4:2 (78.) Binici, 4:3 (82.) Voss (ET), 5:3 (90.) 
Voss 

Rote Karte:  (56.) Ates (Staaken – Schiedsrichterbeleidigung) 

Bei herrlichem Sommerwetter empfing unsere Mannschaft am Wochenende den 
SC Staaken und zeigte von Anfang an, wer Herr im Haus ist. Nach nicht mal einer 
Minute hätte man schon in Führung gehen können. Anstoß über D. Moeckel und 
Brehm auf Binici in die Spitze, der quer auf Voss, welcher knapp scheiterte. So 
machte man weiter Druck und kam zu Chancen, unser Gast kam aber nach 15 
Minuten auch langsam in die Partie und machte per Sonntagsschuss aus dem 
nichts das 0:1 in der 24 Minute. Aber das ist ja für unser Team nichts Neues, es 
war nun schon das 17. Mal im 27. Spiel, dass man 0:1 zurückliegt. Davon wenig 
beeindruckt, spielte man weiter und erzielte nach Freistoß Schlüter durch 
D. Moeckel den 1:1 Ausgleich. Und kurz vor der Halbzeit wurde der hohe Aufwand 
nach starkem Zweikampfverhalten von D. Moeckel mit dem 2:1 belohnt. So ging es 
dann auch in die Pause. 

Nach der Pause machten wir erst mal so weiter wie in der ersten Halbzeit und 
erspielten uns Chancen. Aber als in der 56. Minute unser Gast einen seiner Spieler 
wegen Beleidigung mit Rot verlor, gab es irgendwie bei uns den Bruch im Spiel. 
Das übliche Phänomen trat ein, die Mannschaft mit 10 Mann kam besser ins Spiel 
und bestimmte auf einmal die Szenerie. Und so kam es dann auch zum Ausgleich, 
als in der Innenverteidigung auf einmal ein Riesenloch ist, nutzt unser Gast diese 
Chance zum Torerfolg. Das war dann wieder der Weckruf für unser Team, man 
versuchte das Spiel wieder an sich zu reißen, und nur 5 Minuten später, zeigte der 
gute Schiedsrichter auf den Punkt, nachdem Binici im Strafraum umgestoßen 
wurde. Den fälligen Elfmeter verwandelte Wittmann sehr souverän oben links.  

Von diesem Gegentor beflügelt, legte man nur vier Minuten später nach. Nach 
einem Solo von Voss über links und Hereingabe, vollstreckte Binici zum 4.2. Wer 
nun dachte, der Wille des Gegners sei gebrochen, der irrte. Unser Gast gab nicht 
auf und versuchte, weiter nach vorne zu spielen und kam nach einem Freistoß zum 
Anschlusstreffer per unglücklichem Eigentor. So war die Schlussphase wieder 
ganz spannend für die Zuschauer. Der Schlusspunkt auf eine sehr unterhaltsame 
Partie dann nach einem Eckball für Staaken, den man abfing und blitzschnell in 
einen Konter ummünzte, wo Kzionzek über links durchging und flach auf Voss 
legte, der eiskalt vollstreckte zum 5.3. 

1. Herren 
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Alles in allem für den neutralen Beobachter eine interessante Partie mit jeder 
Menge Tore. Dafür, dass es für unsere Mannschaft um nichts mehr geht, kann 
man mit der Art und Weise des Spiels schon irgendwie zufrieden sein, auch wenn 
man drei Gegentreffer bekommen hat. 

Nunmehr erwartet uns am 7. Juni eine schwere Aufgabe – auswärts bei Hohen 
Neuendorf, welche noch nicht ganz den Verbleib in der Landesliga geschafft haben 
und somit gegen uns alles tun werden, um das an dem Spieltag unter Dach und 
Fach zu bringen. 
 
 
 

„Irgendwo kurz vor Rostock“ 

Aufstellung:  Paprotny – Wittmann, Billmann, Hoffmann (27. Brehm), Zielske (69. 
Engel) – Filla, D.Moeckel, Schlüter, Voss – Binici, M.Moeckel (63. Zivic) 

Tore:  1:0 (11.) Scekic, 2:0 (39.) Ewert, 2:1 (44.) M. Moeckel, 2:2 (78.) D. Moeckel, 
3:2 (89.) Zinke 

Am letzten Wochenende durfte unsere Mannschaft die weiteste Auswärtsreise 
antreten – nach Hohen Neuendorf, „irgendwo kurz vor Rostock“! Auf einer 
wunderschönen Anlage, mit zwei Rasenplätzen, einem gerade im Bau stehenden 
Vereinshaus und einem feuchtfröhlichen, pöbelnden Mob an Fans wurde diese 
Aufgabe für unsere Mannschaft schwieriger als gedacht. 

Von Anfang an übernahm unsere Mannschaft das Zepter und drückte die Heim-
mannschaft hinten rein und erarbeitete sich beste Chancen durch M. Moeckel, 
doch das Glück stand an diesem Tag auf der anderen Seite. So kam es wie es 
kommen musste, in der 11. Minute bringt der erste Angriff von Hohen Neuendorf 
eine vermeidbare Ecke. Diese wurde dann ungefährlich aufs Tor geköpft, aber bei 
unserem Glück an diesem Tag, rutschte der nassglatte Ball leider unserem Keeper 
durch die Hände. Somit ist es geschehen, im 29. Spiel, das 18. Mal mit 0:1 hinten. 
In der 27. Minute dann die nächste schlechte Nachricht, Hoffmann verletzte sich 
schwerer und musste durch den angeschlagenen Brehm ersetzt werden. Durch 
den Gegentreffer war unser Team völlig aus dem Spiel und taumelte der Halbzeit 
entgegen. Doch in der 39. Minute konnte eine Eingabe nicht richtig geklärt werden 
und als Zielske und Paprotny sich nicht einig waren, klingelte es zum zweiten Mal 
hinten zum 0:2. Dieser Rückstand brachte unser Team wieder zurück ins Spiel und 
man machte nach feiner Einzelleistung von Binici, welcher quer legt auf M. 
Moeckel, in der 44. Minute den Anschlusstreffer.  Halbzeit! 

In der zweiten Hälfte spielte nur eine Mannschaft und das war unser Team. Der 
Gastgeber stand nur noch hinten drin und versuchte zu kontern. Doch leider waren 
unsere Bemühungen an diesem Tag relativ planlos. Bis zum Strafraum ging alles 
gut, doch der Torabschluss fehlte und man spielte viel zu wenig über außen. In der 
78. Minute wurde dann der hohe Aufwand unseres Teams belohnt. Endlich spielte 
man  über  außen  und  spielte  direkt, sodass  D. Moeckel den Abschluss fand und  
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vollstrecken konnte. Von diesem Ausgleich beflügelt, warf man alles nach vorne 
und wollte die drei Punkte mitnehmen. Doch leider ging das nach hinten los. In der 
vorletzten Spielminute dann der Konter, wo leider die Abseitsfalle durch eine 
Unachtsamkeit aufgehoben wurde. Der anschließende Torabschluss konnte vom 
Keeper leider nur verlangsamt werden, sodass man den Ball leider nicht mehr vor 
der Torlinie retten konnte. So stand man nach dem hohen Aufwand leider mit 
leeren Händen da. An diesem Tag kann man behaupten, das Hohen Neuendorf 
mit Fortuna im Bunde war. 

Nunmehr steht das letzte Saisonspiel gegen Trabzonspor auf dem Programm, 
bleibt nur abzuwarten, ob dieses auch am Wochenende stattfindet. Sollte 
Trabzonspor noch in Berufung gehen (Spiel bei Johannisthal) kann es sein, das 
sich der letzte Spieltag noch verschiebt. Das alles wird sich diese Woche noch 
entscheiden. 

Patrick Brehm 

 
 
 
 
 

BW Hohen Neuendorf – TSV Rudow  3:2 (2:1) 

Aufstellung: Paprotny – Wittmann, Billmann, Hoffmann (27. Brehm), Zielske (69. 
Engel) – Filla, D. Moeckel, Schlüter, Voss – Binici, M. Moeckel (63. Zivic) 

Tore: 1:0 (11.) Scekic, 2:0 (39.) Ewert, 2:1 (44.) M. Moeckel, 2:2 (78.) D. Moeckel, 
3:2 (89.) Zinke 

Obwohl es um nichts mehr ging, zeigten beiden Mannschaften eine engagierte 
Leistung. Die ersten beiden Treffer der Gastgeber waren allerdings Rudower 
Gastgeschenke: Beim 1:0 rutscht Paprotny der Ball durch die Finger, vor dem 2:0 
sind sich zwei TSV-Spieler uneinig, Nutznießer ist schließlich Ewert. Es spricht für 
Rudow, dass sich das Team dennoch zurückkämpfte und kurz vor dem verdienten 
Punktgewinn stand. Doch Hohen Neuendorf siegte in letzter Minute durch Zinkes 
Treffer, dem Roloff bei seinem letzten Heimauftritt (wechselt in die Senioren) schön 
auflegte. 

bek/ah – FuWo vom8. Juni 2009 
 

 

Achtung!    Achtung!    Achtung! 

Ab 1. Juli 2009 haben sich die Geschäftszeiten der Fußball-Abteilung geändert: 

Jeweils Donnerstag: Jugend  von 18.00 bis 19.30 Uhr  

Männer von 20.00 bis 21.00 Uhr 

Die FuWo berichtet:Die FuWo berichtet:Die FuWo berichtet:Die FuWo berichtet:    
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Tabelle Landesliga 
 

  29. Spieltag Spiele Tore Differenz Punkte 

            

1. SC Gatow  29 75:40 35 62 

2. NSCC Trabzonspor  29 75:37 38 60 

3. BSV Hürriyet Burgund  29 98:44 54 52 

4. SC Staaken 1919  29 63:44 19 52 

5. Fortuna Biesdorf  29 71:39 32 50 

6. LFC Berlin 1892 II 29 80:63 17 50 

7. Berliner SC  29 69:51 18 45 

8. TSV Rudow 88 29 56:51 5 43 

9. B.W. Hohen Neuendorf  29 36:43 -7 39 

10. SD Croatia  29 53:58 -5 37 

11. SF Johannisthal  29 69:61 8 35 

12. FC Brandenburg 03  29 56:68 -12 35 

13. Berlin Hilalspor  29 52:71 -19 35 

14. Wittenauer SC Conc. 1910  29 55:74 -19 32 

15. SV Tasmania Gropiusstadt 29 42:86 -44 24 

16. Anadolu-Umutspor  29 27:147 -120 2 

 
 

Heute letzter Spieltag: 14. Juni 2009 

Berlin Hilalspor : SV Tasmania   SD Croatia : SC Gatow 

BSV Hürriyet Burgund : B.W. Hohen Neuendorf   SF Johannisthal : Fortuna Biesdorf 

TSV Rudow 1888 : NSCC Trabzonspor   LFC Berlin 1892 II : FC Brandenburg 03 

Wittenauer SC : Anadolu-Umutspor   Berliner SC : SC Staaken 1919 
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Tabelle Bezirksliga 
 29. Spieltag Sp. Torverh. Diff. Pkt. 

      

1. Club Italia  29 81:27 54 70 

2. Hohenschönhausen SV RW  29 78:29 49 66 

3. SSC Teutonia  29 72:53 19 49 

4. VfB Einheit zu Pankow 29 54:46 8 45 

5. Grünauer BC  29 55:50 5 45 

6. TSV Rudow 88 II 29 53:60 -7 44 

7. SV Blau Weiss Berlin  29 58:62 -4 42 

8. SFC Friedrichshain  29 61:62 -1 40 

9. FC Internationale  29 46:54 -8 39 

10. 1.FC Galatasaray Spandau 29 51:62 -11 37 

11. BFC Südring  29 63:61 2 36 

12. BSC Rehberge 1945  29 55:62 -7 35 

13. BFC Viktoria 89 II 29 58:80 -22 33 

14. BSC Agrispor  29 41:55 -14 28 

15. MSV Normannia 08  29 44:61 -17 26 

16. VSG Rahnsdorf  29 39:85 -46 16 

 

Heute letzter Spieltag: 14. Juni 2009 

SSC Teutonia : Hohenschönhausen       
SV RW   SFC Friedrichshain : TSV Rudow 88 II 

VfB Einheit zu 
Pankow : BFC Viktoria 89 II   FC Internationale : Club Italia 

BSC Rehberge : BFC Südring   SV Blau Weiß Berlin : Grünauer BC 

BSC Agrispor : VSG Rahnsdorf   1. FC Galatasaray 
Spandau : MSV Normannia 08 
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Der Umwelt zuliebe 
Bauschutt 

Unrat 
günstig entsorgt 

 

Rathenower Straße 18 A 
12305 Berlin 
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Geburtstagskinder im Juni 
    

1 . Horst Behrnsen  17 . Gerald Reh 

  Peter Böving  19 . Jürgen Hoffmann 

2 . Patrick Hammer  22 . Markus Ombeck 

3 . Anton Telle    Rene Wendl 

5 . Bernd Plieth  23 . Klaus Schönknecht 

7 . Michael Weiß  25 . Eniz Mentes 

8 . Mircea Pieptanaru  26 . Margot Knaak 

10 . Dennis Moeckel  27 . Alexander Schoenmakers 

11 . Patrick Brelle  29 . Carsten Vandrei 

15 . Benjamin Bredemeyer  30 . Engin Yilmaz 

17 . Daniel Maak      
    

    
 

Geburtstagskinder im Juli 
 

1 . Karl-Heinz Breitrück  17 . Horst Manzke 
1  Sedat Senay  19 . Manfred Kosma 
6 . Rolf Schillinger  20 . Marcel Billmann 
7 . Manfred Hoke    Joachim Fuhrmann 

  Dominic Moorad    Lars Stiebeler 
8 . Werner Rühlmann    Klaus-Dieter Vogel 

10 . Ulrich Prestel  21 . Siegfried Keller 
11 . Lothar Distler  22 . Stefan Arndt 
14 . Peter Reinert  24 . Ingo Rudolph 

  Christa Runge  26 . Jürgen Hellwig 
15 . Alexander Kleinert  26 . Yener Kahraman 
17 . Gerd Krolikiewicz  31 . Reiner Heisuck 

  Kai Linse    Martin Ruhnke 
 

 
 
 
 

 
 

 

Der Vorstand gratuliert allen Geburtstagskindern 

und wünscht ihnen alles Gute! 
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TSV Rudow  -  Friedrichshagener SV  3:2   

Mannschaft: Fischermann, Deiter, Dietz, Ehrhardt, Fenske, Hellwig, Resack, 
Krüger 

Tore: Dietz (2), Deiter 

Friedrichshagen war der erwartet starke Gegner. 
Trotzdem kamen wir besser ins Spiel. Nach einer 
tollen Vorlage (oder sollte es ein Torschuss 
sein?) von Ingo Krüger, konnte Klaus Dietz das 
1:0 markieren. Die Freude über die Führung 
währte allerdings nicht lange. Einen durchaus 
haltbaren Fernschuss des Gegners ließ unser 
Torwart passieren. Dieser Lapsus ließ ihn bei 
späteren Aktionen etwas nervös reagieren, was 
sich im Laufe des Spiels aber wieder änderte. Auf 
schwierigem, glattem Platz konnte er das ein 
oder andere Tor verhindern. 

Der Ausgleich ließ uns aber nicht in 
Depressionen verfallen und so konnte wiederum 
Klaus Dietz, nachdem ihm Henning Deiter den 
Ball sauber serviert hatte, zum 2:1 verwandeln. 

Kurz darauf erkämpfte sich Henning den Ball und konnte nach tollem Alleingang 
das 3:1 markieren. So ging es in die Pause. 

Nach Wiederbeginn plätscherte das Spiel so dahin. Allerdings gab sich Friedrichs-
hagen noch nicht geschlagen. Jetzt kamen sie immer öfter gefährlich vor unser 
Tor. Und so kam, was nicht kommen sollte – wir fingen uns das zweite Tor ein. 
Aufgrund der Nässe des Platzes (es regnete ziemlich stark) und auch des Balles, 
rutschte der Ball unter unserem Keeper ins Tor. Nach Mobilisierung der letzten 
Kräfte (Ehrhardt angeschlagen, Dietz mit Zerrung, Krüger litt noch unter den 
Folgen eines Unfalls) konnten wir das 3:2 über die Zeit retten und gingen somit 
wieder mal als Sieger vom Platz. 

Heute wurde mal wieder recht guter Fußball gespielt, alle Akteure besannen sich 
auf ihre Aufgabe, keiner prangerte das Fehlverhalten eines Mitspielers an und 
Hanne Ibisch coachte lautstark und erfolgreich die Truppe von der Seitenlinie aus. 
Dank an Ingo Krüger, der sich kurzfristig zur Verfügung stellte, damit überhaupt ein 
Ergänzungsspieler an der Seite stand. 

Jürgen Trüschel 

Ü 60 
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VfB Einheit zu Pankow - TSV Rudow  5:1   

Mannschaft: Fischermann, Dietz, Hellwig, Ibisch, Waikusat, Deiter, Müller G., 
Rabe, Wagner. 

Tor: Deiter 

Nach gutem Beginn gingen wir durch ein Tor von mir in Führung.  

Die Laufbereitschaft stimmte und es war von uns ein ganz ordentliches Spiel auf 
dem ungewohnten Rasenplatz.  

Der Ausgleich kurz vor der Halbzeit (Kopfballtor) war der einzige Schönheitsfehler. 
Warum hat man uns nicht vorher gesagt, dass man auch mit dem Kopf Tore 
erzielen darf. 

Die Laufbereitschaft  oder war es mangelnde Kondition war in der zweiten Halbzeit 
weg und so kamen wir nicht mehr ins Spiel und der Gegner zu drei weiteren 
„Kopfballtoren“.  

Das fünfte wurde dann in der letzten Spielminute doch tatsächlich mit dem Fuß 
erzielt. 

Nur gut, dass wir am 17. Juni unser letztes Spiel haben und uns der zweite 
Tabellenplatz nicht mehr zu nehmen ist.  

Trotz der bitteren Niederlage doch eine recht erfolgreiche Saison, auf die wir zu 
Recht stolz sein können. 

Henning Deiter 
 

  
 
 

Um auch weiterhin unseren Zuschauern einen umfassenden 

Informationsservice bieten zu können, 

 suchen wir neue Inserenten für unser Programmheft. 

Diese Art der Werbung ist kostengünstig 

und erreicht direkt den Adressaten! 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, rufen Sie uns an! 

Ansprechpartner: Frank Exner , Telefon: 0162 / 1 30 06 37 

Werbepartner gesucht 

Werbung kostet Geld — keine Werbung kostet Kunden! 
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Griechisches Restaurant 

 
  

 
 

 

Neuköllner Straße 259    (Ecke Fritz-Erler-Allee) 
12357 Berlin (Rudow) 

Täglich geöffnet von 12.00 bis 24.00 Uhr 
Telefon: 030 / 7 00 52 11 

www.Restaurant-Herkules.de 

Kleine Speisen-Auswahl: 

         jetzt        vorher 

Gyros  
Marinierter Schweinenacken vom 
Drehspieß, dazu Reis, Backkartoffeln und 
Tzatziki 

      4,55       9,10 

Bifteki Gemisto 
Hacksteak mit Tomaten-Peperoni-Oliven-
Fetakäse-Füllung, dazu Reis und 
Backkartoffeln 

      5,05     10,10 

Souvlakia 
2 Schweinefleischspieße, dazu Reis, 
Backkartoffeln und Tzatziki 

      4,55       9,10 

Kotopoulo Gemisto 
Gefülltes Hähnenbrustfilet mit Spinat-
Fetakäse-Füllung in Honigsauce, dazu 
Kroketten und Reis 

      5,35     10,70 
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Auszug Termine - Pokal 2009 
 

Sonntag, 05.07.09 Stubenrauchstraße 

10.40 Uhr Grün Weiss Neukölln          - BSV Hürtür kel 

 15.00 Uhr TSV Rudow  (Gruppe D)      - SF Neukölln  Rudow 
 
Mittwoch, 08.07.09 Stubenrauchstraße  

19.15 Uhr SV Tasmania Gropiusstadt - SF Neukölln Ru dow 
 
Donnerstag, 09.07.09  Stubenrauchstraße  

19.15 Uhr Grün Weiss Neukölln         - Rot- Weiß N eukölln 
 
Samstag,11.07.09 Buschkrugallee 

15.00 Uhr TSV Rudow (Gruppe D)     - SV Tasmania  G ropiusstadt 
 

Viertelfinalspiele:  

Mittwoch, 15.07.09 Buschkrugallee 

19.00 Uhr    
Sieger Gruppe A      Zweiter Gruppe B  

Mittwoch, 15.07.09 Stubenrauchstraße 

19.00 Uhr   
Sieger Gruppe B      Zweiter Gruppe A  

Donnerstag, 16.07.09 Buschkrugallee 

19.00 Uhr       
Sieger Gruppe C      Zweiter Gruppe D  

Donnerstag, 15.07.09 Stubenrauchstraße 

19.00 Uhr    
Sieger Gruppe D      Zweiter Gruppe D  

Halbfinalspiele:  

Sonntag, 19.07.09 Buschkrugallee 

 10.40 Uhr    
      

Sonntag, 19.07.09 Stubenrauchstraße 

 16.00 Uhr   
      

Endspiele:  

 Samstag, den 25.07.09     15.00 und 17.00 Uhr   Her tzbergplatz  
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PUMPEN LEHMANN 
Sonnenallee 224 G  � 12059 Berlin-Neukölln 

Tel.: (0 30) 68 39 13 - 0    �   Fax: (0 30) 68 39 13 - 10 

Not: (0 30)3 45 34 54 
 

 
 

Großhandel für Pumpen 

Heizung  � Klima  � Sanitär  � Beratung  � Planung 

Anlagenbau  � Service  � Reparatur  � Wartung 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldung im Casino  
oder bei „Mecki“ – Telefon: 66 93 19 50 

11. 
Sept. ’09 

Skat-Turnier 2009/10 um den  
„Mecki„Mecki„Mecki„Mecki----Pokal“Pokal“Pokal“Pokal“    

im TSV-Casino der Fußball-Abteilung 
 

• 6 Spieltage  
• Preise an jedem Spielabend  
• 5 Ergebnisse werden gewertet  
• Finale im Mai 2009  

Beginn 19.00 Uhr – Startgeld 7,50 € 
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Großes Saison-Abschluss-

SommerfestSommerfestSommerfestSommerfest    
auf dem Sportplatz an der 

Stubenrauchstraße 
 

Auch in diesem Jahr werden wir unseren Saison-Abschluss 
mit einem Kinder-Sommerfest verbinden.  
 
Alle sind herzlich eingeladen, am 

Samstag, dem 11. Juli 2009, ab 14:00 Uhr 

auf dem Sportplatz an der Stubenrauchstraße 
vorbeizuschauen.   

 
Neben Spielen wie: Torwandschießen 
   Büchsenwerfen 
    Glücksrad usw .,  

bei denen wieder tolle Gewinne auf die Kids warten, 
wird es u. a.  Hüpfburg 

       Kletterwand 
   die Freiwillige Feuerwehr 
   mit ihrer Spritzwand   
geben. 
 

 
Abends werden ein DJ und Eure gute Laune für Stimmu ng sorgen. 

 Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt. Von 
 Zuckerwatte bis zum Gegrillten und von Mineralwasser   bis 

hin zur Caipirinha wird es an nichts fehlen.  

Also: Alle Vorbereitungen für einen schönen Tag sind 
getroffen!  

Jetzt fehlt nur noch Ihr! 
 

Wir freuen uns auf Euren Besuch.Wir freuen uns auf Euren Besuch.Wir freuen uns auf Euren Besuch.Wir freuen uns auf Euren Besuch.           
 
TSV Rudow 1888 e.V . (Fußballabteilung)  
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Ladengeschäft Berlin-Rudow 
Jetzt:  Krokusstraße 57 , 12357 Berlin 
Tel.: 030 / 66 46 09 84, Fax: 030 / 66 46 12 50 

 

Ladengeschäft Berlin-Lankwitz 
Kaiser-Wilhelm-Straße 32 , 12247 Berlin 
Tel.: 030 / 77 39 39 90, Fax: 030 / 77 39 39 91 

 

Öffnungszeiten 
Mo.-Fr. 9.30 - 18.30 Uhr / Sa. 9.00 - 14.00 Uhr 
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  Jahresbeiträge Männer 
  ab 1. April 2007 

Jahresbeitrag 
Quartalszahler Vorauszahler 

  Aktive 144,00 € 132,00 € 
  Schüler, Studenten, Auszubildende 120,00 € 108,00 € 
  aktive Arbeitslose, aktive Rentner   96,00 €   84,00 € 
  Passive   76,00 €   68,00 € 
  Rentner, passive Arbeitslose, Ehepartner   32,00 € 
  Verwaltungsgebühr einmalig bei Eintritt   25,00 € 

Der Beitrag ist grundsätzlich im Voraus zu zahlen ! ! 
Ausgenommen, wer den Beitrag per Lasteinzugsverfahr en vierteljährlich 

abbuchen lässt. Wer seinen Jahresbeitrag halbjährli ch (Januar + Juli) 
 im Voraus bezahlt, erhält 12 bzw. 8 € Skonto  

(ausgenommen Rentner usw.)!! 

Berliner Volksbank (Sonderkonto Fußball TSV Rudow) 

Kto.-Nr.: 3 826 539 002 - BLZ  100 900 00 
 

 
Ewig geführte Liste der absolvierten Spiele für die  1. Männer 

Stand: 31. Dezember 2008 

Platz  Name Vorname Spiele   Platz  Name Vorname Spiele 

121 Roese Thomas 65  135 Heidler Udo 56 

122 Zimmermann Michael 65  136 Meier Norbert 56 

123 Hellge Roland 83  137 Zepelin Ralf 56 

124 Siegert Karl 62  138 Behre Achim 55 

125 Üstün Erkan 62  139 Herzog Detlef 55 

126 Woelky Michael 62  140 Abitz Thomas 53 

127 Melzer Werner 59  141 Altmann Alexander 53 

128 Röder Frank 59  142 Schröter Wolfgang 53 

129 Soujon Daniel 58  143 Stiebahl Wolfgang 53 

130 Cuhls Dennis 83  144 Tayeh Michael 52 

131 Maneke  Dennis 57  145 Thießen Holger 52 

132 Werner Alexander 57  146 Klimcza Jiri 51 

133 Yatkiner Ertan 57  147 Brockmann Thomas 50 

134 Golm Klaus 56  148 Ebeling Detlef 50 

121 Roese Thomas 65  149 Paulus Karsten 50 
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Geöffnet: 
Mo.-Fr. 16.00- ? 

Wochenende 8.00- ? 
während des Spielbetriebes 

 

Verkehrsverbindung: 

U-Bhf. Zwickauer Damm 
Bus: M11, 171, 373 

Im Obergeschoss: Geschäftsstelle der Fußball-Abteilung 
und Gemeinschaftsraum mit Loggia 

Im Erdgeschoss: Casino mit trennbarem Clubraum 
für ca. 60 Personen 

Neuköllner Str. 277 
Pächterin: Susanne Exner 

12357 Berlin 

� 60 54 00 26 

Geöffnet: 
Mo.-Fr. 16.00- ? 

Wochenende 8.00- ? 
während des Spielbetriebes 

 

Verkehrsverbindung: 

U-Bhf. Zwickauer Damm 
Bus: M11, 171, 373 

Im Obergeschoss: Geschäftsstelle der Fußball-Abteilung 
und Gemeinschaftsraum mit Loggia 

Im Erdgeschoss: Casino mit trennbarem Clubraum 
für ca. 60 Personen 


